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Der Landesfeuerwehrverband Mecklenburg-Vorpom-
mern e.V. hat seinen Sitz in der Landeshauptstadt 
Schwerin und wurde am 09. Dezember 1990 nach der 
Wiedervereinigung „neu“ gegründet. Derzeit zählt 
der Verband ca. 40.000 Mitglieder. Alle Kreis- und 
Stadtfeuerwehrverbände sowie Berufsfeuerwehren sind 
Mitglied im Landesfeuerwehrverband M-V.

Der Verband repräsentiert als Dachverband alle 
öffentlichen Feuerwehren in Mecklenburg-Vorpommern 
und vertritt die Interessen gegenüber Öffentlichkeit, 
Verwaltung, Regierung sowie gegenüber den 
Feuerwehrträgern. Als Fachverband im Feuer- 
und Brandschutzwesen engagiert er sich in allen 
Angelegenheiten für die 940 Freiwilligen Feuerwehren, 
6 Berufsfeuerwehren und den 628 Jugendfeuerwehren 
(Statistik 31.12.2023). In der Zusammenarbeit mit 
den öffentlichen und politischen Stellen füllt er die 
Lücke zur Landesfeuerwehrschule und sensibilisiert 
für die Vorgaben oder Empfehlungen vom Deutschen 
Feuerwehrverband sowie der EU. Weiterhin unterstützt 
der Verband bei der Aus- und Fortbildung, fördert den 
Feuerwehrsport, engagiert sich für Frauen, Kinder und 
Jugendliche sowie soziale Themen.

Für die Umsetzung der vielseitigen Aufgaben im 
Feuerwehrwesen wurde die Arbeit in 14 Fachbereiche 
aufgeteilt. Die Facharbeit ist ein wichtiges Werkzeug zur 
Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben und besitzt 
einen hohen Stellenwert im Verband.

Eine weitere Hauptaufgabe des Verbandes ist die 
Unterstützung jeder einzelnen Feuerwehr. Die 
Landesjugendfeuerwehr M-V zählt zurzeit ca. 
10.931 Mitglieder. Innerhalb der Vereinsstruktur hat 
die Landesjugendfeuerwehr eine 
eigene Landesjugendleitung als 
Interessenvertretung 
und Repräsentanz.

Weitere Informationen 
zum LFV M-V erhalten 
Sie unter»

www.feuerwehr-mv.de
www.ljf-mv.de

Informationen des
Landesfeuerwehrverbandes M-V

Delegiertenversammlung
der Landesjugendfeuerwehr  M-V
Das oberste Beschlussorgan der Landesjugendfeuerwehr 
M-V bestehend aus den Delegierten der Stadt- und 
Kreisfeuerwehrverbände.

Verbandsausschuss (VBA) 
der Landesjugendfeuerwehr M-V 
Mitbestimmungsorgan der Stadt- und Kreisjugend-
feuerwehren zusammen mit dem Vorstand der 
Landesjugendfeuerwehr sowie den Fachgruppen-
leiter*innen und Vertretern des Landesjugendforums.

Vorstand der Landesjugendfeuerwehr
Der Landesjugendwart mit seinen Stellvertreter*innen, 
unterstützt durch die Fachgruppenleiter*innen der Landes-
jugendfeuerwehr, setzt die Beschlüsse der Delegierten-
versammlung der LJF-MV um.

Landesjugendforum M-V
Sprachrohr für die Jugendfeuerwehrleute auf Landes-
ebene, bestehend aus Jugendlichen aus den Stadt- und 
Kreisjugendforen.

Stadt- und Kreisjugendfeuerwehren
Zusammenschluss der Jugendfeuerwehren auf Stadt- 
und Kreisebene.

Organe der Landesjugendfeuerwehr 
M-V

ebene, bestehend aus Jugendlichen aus den Stadt- und 

Stadt- und Kreisjugendfeuerwehren
Zusammenschluss der Jugendfeuerwehren auf Stadt- 
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Jugendfeuerwehr ermöglicht Zukunft!

Die Jugendfeuerwehren mit ihren Kinder- und 
Jugendgruppen bilden den Grundstein der Jugendarbeit 
in den Feuerwehren. Jede Freiwillige Feuerwehr, die 
eine Jugendabteilung ihr Eigen nennen kann, darf 
sich glücklich schätzen, denn wie die Erfahrungen der 
vergangenen Jahre zeigen, bilden die Jugendfeuerwehren 
durch ihre Nachwuchsgewinnung ein Rückgrat für die 
zukünftige Arbeit der Feuerwehren. Jedes Jahr treten 
Jugendliche in den aktiven Feuerwehrdienst über und 
starten ihre Laufbahn im aktiven Brandschutzwesen. Es 
ist nicht selbstverständlich, dass Menschen einen Teil 
ihrer Freizeit dafür nutzen, sich aktiv für das Wohl und 
die Sicherheit ihrer Mitmenschen einzusetzen.

Die Zukunft hat viele Namen »

Für die Schwachen ist sie das Unerreichbare.
Für die Furchtsamen ist sie das Unbekannte.
Für die Tapferen ist sie die Chance.

Für uns sollte sie Ansporn zu ständiger Optimierung 
unseres Systems, unserer Technik und unserer 
Vorgehensweise sein. Zukunft ist Herausforderung, vor 
der wir nicht zurückweichen können. 

Unsere Zukunft – also die Zukunft, für die wir alle 
gemeinsam Lösungen � nden müssen – ist geprägt 
durch soziale und demographische Verwerfungen. 
Vereinigungen und Organisationen die auf beständigen 
Nachwuchs angewiesen sind, werden um die Mitarbeit 
von immer weniger jungen Menschen in Konkurrenz 
miteinander treten. Unser folgendes Leitbild gilt heute 
mehr denn je:

„Die Feuerwehr steht für eine Gemeinschaft, 
die Menschen Hilfe leistet, unabhängig von 
Herkunft, Religion, Geschlecht und Ansehen 
der Person. Feuerwehr steht für solidarisches 
Miteinander, Zusammenhalt, Kameradschaft 
und eine verlässliche Gemeinschaft.“

Wir müssen alles dran setzen, dass wir diesem Leitbild 
gerecht werden, damit wir unseren Jugendfeuerwehren 
auch Zukunft ermöglichen können. Die Zukunft 
birgt erhebliche Risiken für diejenigen, die nicht 
veränderungsbereit sind. Wenn wir als Organisation 
Entwicklung mitgestalten wollen, dann müssen wir 
langfristige, strategische Ziele genauso de� nieren wie 
kurzfristig zu lösende Probleme. Wir sind überzeugt, 
dass wenn wir unsere Werte leben, wir unsere Zukunft 
meistern können. Allen Kameradinnen und Kameraden 
unserer großen Organisation – egal ob sie Verantwortung 
tragen oder einfach mit ihrem persönlichen Engagement 
zum Gelingen des Ganzen beitragen – wünschen wir 
trotz allen „Aufs und Abs“ immer auch Kameradschaft, 
Freude und Erfolgserlebnisse. Dem Vorstand der 
Landesjugendfeuerwehr M-V ist es mehr als bewusst, 
dass in unseren Jugendfeuerwehren die tatsächliche 
und wichtige Jugendarbeit statt� ndet.
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Mecklenburg-Vorpommern ist ein Land im Nordosten 
der Bundesrepublik Deutschland und ein Teil des 
norddeutschen Tie� ands. Hinsichtlich der Verwaltungs-
struktur gliedert es sich in sechs Landkreise, darunter 
die fünf � ächengrößten Deutschlands, sowie zwei 
kreisfreie Städte.

Die Landeshauptstadt ist Schwerin. Mit einer Fläche 
von rund 23.180 Quadratkilometern ist Mecklenburg-
Vorpommern unter den 16 Bundesländern in Deutschland 
das � ächenmäßig sechstgrößte. Die Einwohnerzahl 
beträgt rund 1,6 Millionen und damit die geringste 
Einwohnerdichte aller Bundesländer. Dementsprechend 
ist die Besiedlung rural geprägt und überwiegend durch 
Mittel- und Kleinstädte sowie eine dör� iche Struktur 
gekennzeichnet. Einzige Großstadt des Landes ist die 
Stadt Rostock.

Über 26.000 aktive Kameradinnen und Kameraden 
in 940 Freiwilligen Feuerwehren und 10.931 Jugend-
feuerwehrmitglieder in den 628 Jugendfeuerwehren 
gelten als Garanten für bürgerschaftliches Engage-
ment und Vertrauenswürdigkeit. Sie sichern in
unserem Bundesland das nichtpolizeiliche Gefahren-
abwehrsystem.

Die Aufgaben der Feuerwehren werden und lassen sich 
oft mit den Schlagwörtern »

 Retten / Löschen / Bergen / Schützen      

am besten beschreiben. Doch Freiwillige Feuerwehren 
leisten mehr.

Sie sind durch ihre kommunalen Aufstellungen hoch 
einzuschätzen und ein unverzichtbarer Bestandteil des 
Gemeinwesens. Sie bilden oft den kulturellen Mittelpunkt 
in Gemeinden und sind nicht nur eine wichtige Säule, 
sondern auch eine gesellschaftliche Größe im Bereich 
der Jugendarbeit.

Freiwillige Feuerwehren sind durch ihre Strukturen ein 
wichtiger Teil unserer Demokratie. Hier � nden aktive 
Teilhabe und Mitbestimmung statt. Sie stärken die 
gesellschaftlichen Abwehrkräfte gegen extremistische 
Tendenzen, indem sie für Diskriminierung und 
demokratiefeindliche Tendenzen sensibilisieren und 
bürgerschaftliches Engagement möglich machen.

Angesichts der aktuellen Bevölkerungsentwicklung, 
die von einem konstanten Bevölkerungsrückgang und 
zunehmender Überalterung gekennzeichnet ist, besteht 
auch für die Feuerwehren erheblicher Handlungsbedarf.

Die Tatsache, dass die Gesamtzahl der Feuerwehren 
ebenso rückläu� g ist, wie die Zahl der Einsatzkräfte 
und der Jugendfeuerwehrmitglieder zeigt deutlich, dass 
ein sehr ernst zu nehmendes Problem im Hinblick auf 
die Leistungsfähigkeit und Aufgabenerfüllung in allen 
Hinsichten besteht.

Feuerwehren ohne bestehende und funktionierende 
Jugendfeuerwehren werden zukünftig nicht mehr 
existieren. Die Anzahl von Seiteneinsteigern ist
auf ein Minimum gesunken. Aufgrund der allgemeinen 
Bevölkerungsentwicklung ist daher theoretisch 
berechenbar »

„Wie lange kann eine Freiwillige Feuerwehr 

ohne Jugendabteilung NOCH bestehen?“

Nicht nur die Jugendlichen, sondern auch die Frauen und 
Migranten müssen für eine Mitarbeit in der Feuerwehr 
gewonnen werden. Die gleichberechtigte Integration 
muss überall gelebte Realität werden.

Nur unter optimaler Ausschöpfung aller bestehenden 
Möglichkeiten, kann das bestehende System der 
Freiwilligen Feuerwehren mit ihrem gesellschaftlichen 
Anteil auch für die Zukunft leistungsstark ausgerichtet 
und gesichert sein.

Vorwort
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Die Landesjugendfeuerwehr im Landesfeuerwehrverband M-V hat für 
die Feuerwehren in den Mitgliedsverbänden eine Leistungsbewertung 
„STARKE JUGENDFEUERWEHR“ entwickelt. 

Rahmenbedingungen
Auszeichnung „STARKE JUGENDFEUERWEHR“

Wofür steht das Label?

Das Label „STARKE JUGENDFEUERWEHR“ stellt die 
guten Leistungen von einer Freiwilligen Feuerwehr 
plakativ und öffentlich dar. Es bewertet nach festgelegten 
Kriterien die Voraussetzung für eine zeitgemäße 
Jugendarbeit in Freiwilligen Feuerwehren und dient als 
Beschaffenheitsmerkmal am Standort. Weiterhin 
dient es als „Selbstkritische Überprüfung“ innerhalb der 
Organisation.  Die neutralen Merkmale der Zerti� zierung 
können im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit und 
Außendarstellung für den Standort verwendet werden.

Als Zielerreichung setzen wir uns vor allem:

•   eine verbesserte Arbeitsqualität
•   höhere Zufriedenheit
•   Motivation der Betreuer
•   Motivation der Kinder- und Jugendlichen
•   Sicherstellung der Anforderungen und Richtlinien 
     in der Jugendarbeit
•   Sicherstellung der gesetzlichen Grundlagen 
     in der Jugendarbeit 
•   Objektivität und Transparenz der Feuerwehr
•   Abstellung von Herausforderungen
•   Erzeugung von vergleichbaren Standards 
     in den Jugendfeuerwehren des Landes M-V

Wer kann sich auszeichnen lassen:

Mit dem Label „STARKE JUGENDFEUERWEHR“ können 
sich grundsätzlich alle Freiwilligen Feuerwehren des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern auszeichnen lassen. 

Voraussetzungen:

•   bestehende Jugendabteilung 
•   angemeldete Jugendfeuerwehr
•   Erfüllung der Prüfungskriterien
•   Erfüllung der P� ichtangaben

Kosten:

Für den Antragssteller fallen keine Kosten an. Die 
Landesjugendfeuerwehr als Interessenvertreter trägt die 
Kosten der Auszeichnung. 

Gültigkeit:

Die Gültigkeit der Auszeichnung „STARKE JUGEND-
FEUERWEHR“ beträgt in der Regel 3 Jahre. Vorausgesetzt 
die Kriterien werden in der Laufzeit weiterhin erfüllt. 
Nach Ablauf der Dreijahresfrist kann eine erneute 
Auszeichnung beantragt werden. Hier werden dann 
alle Anforderungen erneut überprüft. Die bestehende 
Auszeichnung für den vorangegangenen Zeitraum bleibt 
bestehen. 

Entzug der Auszeichnung:

•   Missbrauch des Labels
•   auf eigenen Wunsch der Freiwilligen Feuerwehr
•   Kritische Abweichungen der inhaltlichen Kriterien
     (zwischenzeitliche Überprüfung nicht ausgeschlossen)
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Starke
ZUR AUSZEICHNUNG 

JUGENDFEUERWEHR
IN MECKLENBURG-VORPOMMERN

ANTRAG
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Hinweis: Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 
unterschriebene Anträge werden bearbeitet!

Datum:

Unterschrift Wehrführer-/in:

Unterschrift Jugendwart-/in:

Stempel:

Vermerk Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband
Antrag wird befürwortet (Bei NEIN bitte Begründung beifügen!)

       JA            NEIN                   Datum              Unterschrift

Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

SEcht SEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

S
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

S
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

S
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt SEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

S
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

SEcht SEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

S
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

S
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

SEcht SEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

S
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

SEcht SEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

S
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

SEcht SEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

S
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

SEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

tEcht tEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

t
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

tEcht tEcht ttEcht tEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

t
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

tEcht tEcht tEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt arEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

arEcht arEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

t
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

t
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

tartEcht tEcht arEcht tEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

t
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

t
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

tartarEcht arEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

t
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

t
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

tartEcht tEcht arEcht tEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

t
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

t
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

tartEcht tEcht arEcht tEcht arEcht arEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

arEcht arEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

tartar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt arEcht artart
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

tar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt arEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

arEcht arEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

tartarEcht arEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

tartar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt arEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

artartEcht  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

t
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband Echt  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

arark
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

arkar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

arkarkarkar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

arkark
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

arkark
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

arkark
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ark
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

arkark
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

arkarkarkar
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

ar !
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k!k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k!k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband  Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k!k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k!k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!k!k!k!k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k!k!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

!
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

k!k!k!k!k!k!k!k
 Nur vollständige und durch den Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband 

kk

Name Freiwillige Feuerwehr

Adresse Freiwillige Feuerwehr

E-Mail-Adresse Freiwillige Feuerwehr

Kreis

Telefonnummer Ansprechpartner

Name Wehrführer-/in

Name Jugendwart-/in

Internetseite / Facebookseite

Angaben zum Antragsteller

Antrag auf Auszeichnung 
„STARKE JUGENDFEUERWEHR“
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Kriterienkatalog:

Thema Rahmenbedingungen

Die Jugendfeuerwehrmitglieder verfügen über eine persönliche 
Schutzausrüstung nach der Dienst- und Bekleidungsvorschrift des 
Landes M-V (Deutsche Jugendfeuerwehr).

Die Jugendabteilung der Feuerwehr hat einen Umkleidebereich.

Die Jugendabteilung der Feuerwehr hat separate Umkleidebereiche 
getrennt nach Geschlechtern.

Für die Ausbildung steht ein Unterrichtsraum zur Verfügung.

Die Verwaltung der Jugendabteilung wird bei FOX112 geführt.

Die Feuerwehr verfügt über schriftliche Aufnahmeanträge für 
potentielle Jugendfeuerwehrmitglieder gemäß den Bestimmungen 
der Landesjugendfeuerwehr M-V.

Die Feuerwehr verfügt über eine Kindergruppe in der Jugendabteilung.

Der Übungsanzug der Jugendfeuerwehr wird regelmäßig gereinigt.

Im Feuerwehrgerätehaus stehen Waschmöglichkeiten mit warmem 
Wasser zur Verfügung.

Im Feuerwehrgerätehaus stehen Handdesinfektionsmöglichkeiten zur 
Verfügung.

Im Feuerwehrgerätehaus stehen Hautschutzprodukte zur Verfügung.

Im Feuerwehrgerätehaus stehen sanitäre Einrichtungen zur Verfügung.

Im Feuerwehrgerätehaus stehen kindgerechte sanitäre Einrichtungen 
zur Verfügung.

Das Feuerwehrgerätehaus ist gemäß der Bestimmung der HFUK 
ausgestattet.

Unfälle & Beinaheunfälle werden gem. der HFUK-Vorgaben 
dokumentiert und dem Sicherheitsbeauftragten gemeldet.

Eine Erste-Hilfe-Ausrüstung für die Jugendfeuerwehr ist vorhanden.

Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr haben Dienstausweise.

Allergien sind dem Jugendwart*in bekannt und dokumentiert.

Bestätigung Bemerkung

Blau markierte Felder sind Erfüllungskriterien!
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Kriterienkatalog:

Thema Verbindlichkeiten

Die Verantwortlichen der Feuerwehr verp� ichten sich dem 
Schutz des Kindeswohls (siehe Anlage).

Bestätigung ist in 
den Anlagen zu 
dokumentieren.

Die Verantwortlichen der Feuerwehr bekennen sich zum 
Positionspapier Inklusion (siehe Anlage).

Bestätigung ist in 
den Anlagen zu 
dokumentieren.

Die Verantwortlichen der Feuerwehr bekennen sich zu den 
Werten in der Jugendfeuerwehr (siehe Anlage).

Bestätigung ist in 
den Anlagen zu 
dokumentieren.

Die Verantwortlichen der Feuerwehr verp� ichten sich zu den 
demokratischen Strukturen (siehe Anlage).

Bestätigung ist in 
den Anlagen zu 
dokumentieren.

Ausbildungsbescheinigung Jugendwart (D33 JuLeiCa)
oder Nachweis pädagogische Ausbildung

Bestätigung ist in den 
Anlagen beizufügen.

Dienstplan der Jugendfeuerwehr Bestätigung ist in den 
Anlagen beizufügen.

Der / Die Jugendwart-/in hat eine gültige „Juleica“ 
(Jugendleiter-Card)

Bestätigung Bemerkung

Echt SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht tEcht tEcht tEcht tEcht ttEcht tEcht tEcht tEcht tEcht arEcht arEcht arEcht arEcht Echt tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht tartarEcht arEcht Echt tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht arEcht arEcht arEcht arEcht tartarEcht arEcht artartarEcht tarEcht arEcht arEcht arEcht tartarEcht arEcht tartarEcht arEcht artartEcht tEcht karkarkarkarkkarkarkarkarkarkarkarkarkarar !k!k!k!k!!k!k!k!kk!k!k!k!k!k!k!k!k!k!kkk

Blau markierte Felder sind Erfüllungskriterien!
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Echt SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht tEcht tEcht tEcht tEcht ttEcht tEcht tEcht tEcht tEcht arEcht arEcht arEcht arEcht Echt tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht tartarEcht arEcht Echt tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht arEcht arEcht arEcht arEcht tartarEcht arEcht artartarEcht tarEcht arEcht arEcht arEcht tartarEcht arEcht tartarEcht arEcht artartEcht tEcht karkarkarkarkkarkarkarkarkarkarkarkarkarar !k!k!k!k!!k!k!k!kk!k!k!k!k!k!k!k!k!k!kkk

Kriterienkatalog:

Die Jugendabteilung der Feuerwehr hat eine eigene Jugendordnung, 
welche Bestandteil der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr ist.

Die Jugendabteilung hat einen eigenen Jugendausschuss.

Die Jugendabteilung hat einen Jugendsprecher-/in.

Der / Die Jugendwart-/in ist stimmberechtigtes Mitglied im Vorstand 
der Feuerwehr.

Der / Die Jugendwart-/in hat die Ausbildung D33 
Jugendfeuerwehrwart erfolgreich an der LSBK abgeschlossen.

Die Betreuer der Jugendfeuerwehr bilden sich in den Seminaren des 
Landesfeuerwehrverbandes M-V regelmäßig fort.

Nachweis ist in den 
Anlagen beizufügen.

Die Aufnahmegesuche der Jugendfeuerwehrinteressenten werden 
durch den Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr gemeinschaftlich 
besprochen.

Die Austritte und deren Gründe aus der Jugendabteilung werden im 
Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr gemeinschaftlich besprochen 
und ausgewertet.

Die Jugendfeuerwehr beteiligt sich in der Gremiumsstruktur der 
Feuerwehren auf den Ebenen der Gemeinde / Amt / Kreis / Land im 
Landesfeuerwehrverband M-V.

Blau markierte Felder sind Erfüllungskriterien!

Kriterienkatalog:

Thema Strukturen Bestätigung Bemerkung
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Thema Dienstinhalt

Die Jugendfeuerwehr verfügt über einen aufgestellten 
Dienstplan.

Der Dienstplan besteht aus mind. 50% allgemeiner Jugendarbeit.

Die Durchführung des Jugendfeuerwehrdienstes � ndet 
mindestens 14-tägig statt.

In der Ferienzeit wird der Dienstbetrieb der Jugendabteilung zum 
Zwecke der Erholung ausgesetzt.

Die Jugendabteilung führt Ferienfreizeitfahrten durch.

Die Kindergruppe der Jugendabteilung beteiligt sich an der 
Durchführung der Kinder� amme der Landesjugendfeuerwehr 
M-V.

Die Jugendabteilung beteiligt sich an der Durchführung der 
Jugend� amme der Landesjugendfeuerwehr M-V.

Die Jugendabteilung beteiligt sich an der Durchführung der
Leistungsspange.

Die Jugendabteilung beteiligt sich an den Wettbewerben.

Es � ndet regelmäßiger Austausch mit den (jährlichen) 
Personensorgeberechtigten statt (Elternabend).

Die Kontaktdaten der Personensorgeberechtigten sind bekannt.

Die Feuerwehr arbeitet mit anderen Jugendfeuerwehren und 
Organisationen zusammen.

Die Jugendabteilung führt eine Jahresstatistik.

Der Jugendausschuss gestaltet den Dienstplan mit.

Es � nden jährliche Unterweisungen zur UVV und Ersten Hilfe statt.

Während des Dienstes gilt für Teilnehmer*innen und Betreuer*innen 
striktes Alkohol-, Rauch-, und Drogenverbot.

Bestätigung Bemerkung

Echt SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht tEcht tEcht tEcht tEcht ttEcht tEcht tEcht tEcht tEcht arEcht arEcht arEcht arEcht Echt tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht tartarEcht arEcht Echt tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht arEcht arEcht arEcht arEcht tartarEcht arEcht artartarEcht tarEcht arEcht arEcht arEcht tartarEcht arEcht tartarEcht arEcht artartEcht tEcht karkarkarkarkkarkarkarkarkarkarkarkarkarar !k!k!k!k!!k!k!k!kk!k!k!k!k!k!k!k!k!k!kkk

Kriterienkatalog:
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Echt SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht tEcht tEcht tEcht tEcht ttEcht tEcht tEcht tEcht tEcht arEcht arEcht arEcht arEcht Echt tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht tartarEcht arEcht Echt tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht arEcht arEcht arEcht arEcht tartarEcht arEcht artartarEcht tarEcht arEcht arEcht arEcht tartarEcht arEcht tartarEcht arEcht artartEcht tEcht karkarkarkarkkarkarkarkarkarkarkarkarkarar !k!k!k!k!!k!k!k!kk!k!k!k!k!k!k!k!k!k!kkk

Die Feuerwehr mit ihrer Jugendabteilung verfügt über einen 
Internetauftritt.

Die Feuerwehr mit ihrer Jugendabteilung ist in den sozialen 
Medien präsent.

Die Feuerwehr mit ihrer Jugendabteilung nutzt die digitalen 
Medien für interne und externe Kommunikation (Interessenten).

Die Jugendfeuerwehr verfügt über Flyer oder Imagefolder für 
ihre Außendarstellung.

Die Jugendfeuerwehr hat regelmäßige Veröffentlichungen in 
einem Printmedium.

Die Kontaktdaten der Freiwilligen Feuerwehr / Jugendabteilung 
sind für die Öffentlichkeit ersichtlich.

Die Feuerwehr veranstaltet Mitmachtage oder 
Öffentlichkeitsfeste.

Die Jugendabteilung beteiligt sich an gesellschaftlichen 
Aktionen.

Link eintragen.

Link eintragen.

Namen des Printmediums nennen.

Kriterienkatalog:Kriterienkatalog:

Thema Öffentlichkeitsarbeit Bestätigung Bemerkung
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Thema Übergang - Aktive Abteilung

Es gibt Konzepte zur Übernahme der Mitglieder in die aktive 
Abteilung.

Austausch zwischen Führungskräften der FF und den 
Jugendlichen wird ermöglicht.

Paten oder unterschiedliche Kontaktpersonen stehen den 
Jugendlichen zur Verfügung.

Übergangsphasen werden eingeräumt.

Jugendliche werden vor den ersten FF-Diensten über Abläufe 
und Gep� ogenheiten informiert.

Elterngespräche zur Übernahme von Jugendlichen werden 
durchgeführt.

Bestätigung Bemerkung

Echt SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht SEcht tEcht tEcht tEcht tEcht ttEcht tEcht tEcht tEcht tEcht arEcht arEcht arEcht arEcht Echt tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht tartarEcht arEcht Echt tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht tartEcht tEcht arEcht tEcht arEcht arEcht arEcht arEcht tartarEcht arEcht artartarEcht tarEcht arEcht arEcht arEcht tartarEcht arEcht tartarEcht arEcht artartEcht tEcht karkarkarkarkkarkarkarkarkarkarkarkarkarar !k!k!k!k!!k!k!k!kk!k!k!k!k!k!k!k!k!k!kkk

Kriterienkatalog:
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Allgemeine Fragen:

Wofür wird diese Auszeichnung / Zerti�zierung benötigt?
Das Label „STARKE JUGENDFEUERWEHR“ soll die guten Leistungen von einer Freiwilligen Feuerwehr plakativ und 
öffentlich darstellen. Es bewertet nach festgelegten Kriterien die Voraussetzung für eine zeitgemäße Jugendarbeit 
in Freiwilligen Feuerwehren und dient als Qualitätsmerkmal am Standort. Weiterhin dient es als „Selbstkritische 
Überprüfung“ innerhalb der Organisation.  Die qualitativen Merkmale der Zerti�zierung können im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit und Außendarstellung für den Standort verwendet werden. 

Muss ich alle inhaltlichen Parameter des Fragenkomplexes erfüllen?
Nein. Die Landesjugendleitung prüft nach dem Grundsatz der Verhältnismäßigkeit. In der Regel wird ein Erfüllungsgrad 
von 80 % angesetzt. Unabdingbare Voraussetzungen sind:

»  Erfüllung und Bestätigung der Anlagen (Verp�ichtungen).
»  Der / Die Jugendwart /- in der Jugendfeuerwehr hat die Ausbildung D33 Jugendfeuerwehrwart 
    erfolgreich an der LSBK abgeschlossen.
»  Die Jugendabteilung der Feuerwehr hat eine eigene Jugendordnung, welche Bestandteil der Satzung 
    der Freiwilligen Feuerwehr ist.
»  Die Jugendfeuerwehrmitglieder verfügen über eine persönliche Schutzausrüstung.
»  Die Verwaltung der Jugendabteilung wird bei FOX 112 geführt.
»  Der / Die Jugendwart-/in hat eine gültige Juleica

Können Kindergruppen auch diese Auszeichnung als selbstständige Einheit beantragen?
Nein. Die Kindergruppen sind in der Struktur nach dem Brandschutzgesetzt M-V ein Bestandteil der Jugendfeuerwehr. 
Somit kann nur die Jugendabteilung der Freiwilligen Feuerwehr im Einvernehmen mit der Wehrführung die 
Auszeichnung beantragen. „Der Eintritt in die Jugendabteilung ist in der Regel vom elften Lebensjahr an zulässig. 
Kinder ab Vollendung des sechsten Lebensjahres können zum Zwecke der Brandschutzerziehung in die Jugendabteilung 
aufgenommen werden.“

Gibt es eine Frist zur Beantragung der Auszeichnung?
Eine Frist zur Beantragung der Auszeichnung gibt es grundsätzlich nicht. Man sollte allerdings berücksichtigen, dass 
der Zeitraum der Zerti�zierung in dem beantragten Jahr und nicht mit dem Datum des Auszeichnungstages beginnt. 

Entstehen durch die Beantragung der Auszeichnung Kosten?
Nein. Die Beantragung der Ausstellung und Bescheinigung / Zerti�zierung ist kostenfrei. 

Wer ist antragsberechtigt?
Antragsberechtigt sind die jeweiligen Freiwilligen Feuerwehren mit ihrer Jugendabteilung - keine Einzelpersonen. 
Es können nur Freiwillige Feuerwehren aus dem Bundesland Mecklenburg-Vorpommern mit der Auszeichnung / 
Zerti�zierung bedacht und gefördert werden.

Ist die Verwendung der Antragsformulare verp�ichtend? 
Ja. Es werden nur die Anträge bearbeitet, welche die Vorlagen der Landesjugendfeuerwehr M-V nutzen.

Wie lange ist die Zerti�zierung gültig?
Der Bescheinigungszeitraum beträgt in der Regel 3 Jahre und wird mit einer Jahresplakette gekennzeichnet. 
Der Bescheinigungszeitraum beginnt in dem beantragten Jahr und nicht mit dem Datum der Ausstellung.

Was passiert nach Ablauf der Gültigkeit?
Die Auszeichnung bleibt im Bestand und Eigentum der Freiwilligen Feuerwehr. Sie signalisiert weiterhin ein 
Qualitätsmerkmal für den Standort – bezogen auf einen gewissen Zeitraum. Die Freiwillige Feuerwehr kann nach 
Ablauf der Gültigkeit einen neuen Antrag auf Auszeichnung einreichen und erhält nach positiver Bescheidung eine 
neue Auszeichnung „STARKE JUGENDFEUERWEHR“. Nach mehreren Jahren erhält man so eine öffentliche und 
plakative Darstellung einer konsequenten und qualitativen Standortarbeit.  
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DAS ANTRAGSVERFAHREN:

Welche Nachweisunterlagen werden für die Beantragung benötigt?
Bitte senden Sie uns zu dem ausgefüllten Fragebogen folgende Unterlagen zu:
» Nachweis zur erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung des Jugendwartelehrgangs + JuLeiCa
» Anlagen (Erklärungen) mit Unterschrift aus dem Fragebogen
» Deckblatt mit Angaben zum Antragssteller
» ausgefüllter Antrag

Muss die Jugendfeuerwehr aus dem Bundesland Mecklenburg-Vorpommern sein, um einen Antrag
auf Bewerbung einzureichen?
Ja. Es können nur Freiwillige Feuerwehren aus dem Bundesland Mecklenburg-Vorpommern mit der Auszeichnung 
bedacht und gefördert werden.

Wie verläuft das Antrags- und Prüfverfahren? Welche Stelle nimmt den Antrag entgegen?
Das Verfahren beginnt nach der � nalen Erstellung der Unterlagen des Antragsstellers (Freiwillige Feuerwehr). 
Der Antrag soll schriftlich (Post oder E-Mail) gestellt werden und ist zur Befürwortung an den zuständigen 
Kreisfeuerwehrverband / Stadtfeuerwehrverband zu senden. Der zuständige KFV / SFV bezieht Stellung zu diesem 
Antrag und sendet diesen an den Landesfeuerwehrverband M-V. Die Landesjugendleitung prüft sodann den Antrag 
und fordert ggf. weitere Unterlagen oder Beschreibungen an. Nach der Prüfung wird eine Bestätigung erstellt und der 
Antragsteller informiert. Es kann eine Vorortprüfung durchgeführt werden.

Wann kann der Antragsteller mit einer Bescheinigung rechnen?
Spätestens 12  Wochen nach der Antragstellung ist mit einer Information zu rechnen. Aufgrund fehlender 
Erfahrungswerte kann es in der Anfangsphase auch zu Verzögerungen im Rahmen der Bearbeitung und 
Ausstellung in der Geschäftsstelle des Landesfeuerwehrverbandes M-V kommen. Das Übergabeformat stimmt 
die Landesjungendfeuerwehr mit dem Antragsteller ab!

Was kann ich machen, wenn mein Antrag auf Auszeichnung abgelehnt wurde? 
Gegen die Ablehnung kann beim Landesfeuerwehrverband M-V Widerspruch eingelegt werden.

Was mache ich, wenn meine Frage nicht durch dieses FAQ beantwortet wird?
Schicken Sie uns eine kurze Mail mit der Frage an info@feuerwehr-mv.de
Wir bemühen uns, Ihnen so schnell wie möglich zu antworten.

DAS SCHILD:

2024 - 2027

DIE MARKE:
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Quelle: 1-2018 Lauffeuer 

Verhaltenskodex / Selbstverpflichtungserklärung

für die ehren- und hauptamtlich tätigen Kameraden/innen zum besonderen Schutz von 
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen, in den (Jugend-)Feuerwehren in 
Mecklenburg-Vorpommern.

Name: Vorname: 

(Jugend-)Feuerwehr:  

Präambel: 
Primäre Aufgabe der (Jugend-)Feuerwehr ist es, Menschen zu helfen. Die Jugendarbeit in der Feuerwehr hat 
insbesondere einen Schutz- und Erziehungsauftrag, der zwingend das Kindeswohl in den Mittelpunkt stellt.  

1. In der Kinder- und Jugendarbeit der Feuerwehr übernehme ich Verantwortung für das Wohl der mir 
anvertrauten Kinder/Jugendlichen. Dazu gehört der Schutz der Kinder/Jugendlichen vor gewaltsamen 
Übergriffen, vor sexualisierter Gewalt, vor sexuellem Missbrauch, vor gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen und vor Diskriminierungen aller Art.

2. Ich bin mir meiner Rolle als Vertrauensperson in der Jugendarbeit der Feuerwehr bewusst und 
versichere, meine Position nicht zum Schaden der mir anvertrauten Kinder/Jugendlichen auszunutzen.

3. Meine Arbeit mit Kindern/Jugendlichen wird durch Respekt, gegenseitige Wertschätzung und 
Vertrauen geprägt. Im Rahmen der von mir übernommenen Betreuungsaufgaben versuche ich vor 
allem, dem persönlichen Empfinden der mir anvertrauten Kinder/Jugendlichen gerecht zu werden. 
Eigene Ziele/Ambitionen sind sekundär.

4. In der Jugendarbeit der Feuerwehr ist in vielen Bereichen (bei Übungen, der Ausbildungsarbeit, bei 
Freizeiten/Zeltlagern, bei Sport und Spiel etc.) ein direkter, enger Körperkontakt nicht zu vermeiden. 
Ich achte darauf, dass das individuelle Grenzempfinden von Kindern/Jugendlichen nicht verletzt wird 
und dass diese Grenzen auch untereinander respektiert werden.

5. Ich beziehe gegen sexistisches, diskriminierendes, rassistisches und gewalttätiges Verhalten aktiv 
Stellung. Abwertendes Verhalten wird von mir nicht toleriert; ich interveniere dagegen aktiv.

6. Im Konflikt- oder Verdachtsfall ziehe ich professionelle sowie fachliche Unterstützung zur Hilfe hinzu. 
Ich informiere:         . Der Schutz der Kinder/Jugendlichen 
steht an erster Stelle.

7. Mir ist bewusst, dass Verletzungen des Kindeswohls, Grenzüberschreitungen und sexuelle 
Handlungen mit Schutzbefohlenen disziplinar- /strafrechtliche Folgen haben können. Ich erkläre mich 
bereit, mich regelmäßig zu der Thematik fortbilden zu lassen.

Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieser 
Selbstverpflichtungserklärung.

Ort: Datum:  Unterschrift: ____________________________ 
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Arbeit der Jugendfeuerwehr und der Verbände einzubringen und somit das 
Jugendfeuerwehrleben zu bereichern. Es gilt, Demokratie zu fördern und die Stimmen 
junger Menschen nicht nur zu hören, sondern auch wirken zu lassen.

Ehrenamtliches Engagement

Ohne ehrenamtliches Engagement wäre die Arbeit in der Jugendfeuerwehr nicht 
möglich. Jugendleiterinnen und Jugendleiter leisten Ehrenamt über den Feuerwehrdienst 
hinaus, Jugendliche werden für ehrenamtliches Engagement begeistert.

Wertschätzung

Für die geleistete Arbeit in der Jugendfeuerwehr muss die Wertschätzung 
selbstverständlich sein – sowohl gegenüber den Jugendleiterinnen und Jugendleitern als 
auch den Mitgliedern. Sie ist spürbar über die Anerkennung in der Gesellschaft und muss 
auch in der Jugendfeuerwehr gelebt werden.

Das Positionspapier „Die Werte der Deutschen Jugendfeuerwehr“ ist im Rahmen des 
Forums JugendfeuerWEhRT entwickelt worden. Die Veranstaltungen waren Teil des DJF-
Projektes Demokratieberater. Das Projekt wird gefördert durch das Bundesministerium 
des Innern im Rahmen des Bundesprogramms „Zusammenhalt durch Teilhabe“. 

2/2

Durch meine Unterschrift verp� ichte ich mich zur Einhaltung dieser Resolution 

Ort:     Datum:   Unterschrift: 



Der Jugendfeuerwehrwart als Vorbild 

Mit freundlicher Unterstützung durch „Lauffeuer – Zeitschrift der Deutschen Jugendfeuerwehr“. 

Dinge, die ein Vorbild ausmachen: 

1. Verantwortung und Vertrauen 
- Junge Menschen wachsen an ihren Aufgaben und brauchen Vertrauen von ihren 

Ausbildern. 
- Jugendliche brauchen Freiraum für eigene Erfahrungen und Experimente. 

 

2. Orientierung und Organisation 
- Ein Ziel vor Augen bietet Orientierung und motiviert. 
- Teil des Großen und Ganzen zu sein und zum Erfolg beizutragen fördert Zusammenhalt 

und vermittelt ein Gemeinschafts- und ein gutes Gefühl. 
 

3. Respektvolle Behandlung 
- Der Ton macht die Musik: Jeder macht Fehler, nicht alles geht glatt. Dabei respektvoll 

Kritik zu äußern sorgt dafür, dass gemeinsame Ziele auch erreicht werden wollen. 
 

4. Bewusstsein für das eigene Handeln 
- Jugendwart ist man nicht nur in der Ausbildungszeit, sondern auch nach „Dienstschluss“. 

Denn die Jugendlichen sehen euch auch auf der Straße, in der Freizeit und im Privatleben 
und beobachten wie ihr euch verhaltet und was ihr macht. 
 

5. Informationen vermitteln 
- Das Prinzip ist alt und gilt noch immer: vom Einfachen zum Schwierigen… 
- Erklären, vormachen, üben lassen, eventuell eingreifen und korrigieren. 
- Konstruktive Kritik spornt an, gibt Selbstvertrauen und begeistert für neues. 

 
6. Loben und Lachen 

- „Kein Tadel ist Lob genug!?“  - FALSCH! Loben gibt das Gefühl, etwas Besonderes erreicht 
zu haben und macht stolz auf die eigenen Leistungen! Es motiviert und hilft bei der 
Integration im Team und bei der zukünftigen Arbeit 

- Ab und zu auch albern sein und – auch über sich selbst – zu lachen stärkt das 
Zusammengehörigkeitsgefühl. Und es macht gute Laune. 
 

7. Toleranz vorleben 
- Diskriminierung und Hass haben in der Feuerwehr nichts zu suchen! 
- Der Jugendwart muss beobachten und gegebenenfalls eingreifen. Das geht nur, wenn er 

Toleranz und Akzeptanz vorlebt. 
 

Was der Jugendwart vorleben kann: 
- Ordentliche Uniform und saubere Schuhe 
- Alkohol, Drogen und Zigaretten haben im Umgang mit Jugendlichen nichts verloren 
- Mit gesunder Ernährung kann auch ein Jugendwart Vorbild sein 
- Umweltschutz geht auch die Feuerwehr etwas an 
- Smartphones können bei den Diensten ruhig in der Tasche bleiben 
- Schimpfwörter, Beleidigungen, Anschreien sind nichts für Jugendliche und Kinder 
- Ordnung und Sauberkeit geht die ganze Gruppe an, auch den Jugendwart 
- Ehrlichkeit heißt auch, eigene Fehler zuzugeben und Kritik einstecken zu können 
- Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit sind Vorbild gebend für die Jugendfeuerwehrmitglieder 



Der Jugendfeuerwehrwart als Vorbild 

Mit freundlicher Unterstützung durch „Lauffeuer – Zeitschrift der Deutschen Jugendfeuerwehr“. 

  

Junge Menschen wachsen an ihren 
Aufgaben und brauchen Vertrauen 
von ihren Ausbildern. Jugendliche 

brauchen Freiraum für eigene 
Erfahrungen und Experimente. 

Verantwortung und Vertrauen 

 

Ein Ziel vor Augen bietet 
Orientierung und motiviert. Teil des 
Großen und Ganzen zu sein und 
zum Erfolg beizutragen fördert 

Zusammenhalt und vermittelt ein 
Gemeinschafts- und ein gutes 

Gefühl. 

Orientierung und Organisation 

 

Der Ton macht die Musik: 
Jeder macht Fehler, nicht alles 

geht glatt. Dabei respektvoll 
Kritik zu äußern sorgt dafür, 

dass gemeinsame Ziele auch 
erreicht werden wollen. 

Respektvolle Behandlung 

 

Jugendwart ist man nicht nur in der 
Ausbildungszeit, sondern auch 
nach „Dienstschluss“. Denn die 

Jugendlichen sehen euch auch auf 
der Straße, in der Freizeit und im 

Privatleben und beobachten wie ihr 
euch verhaltet und was ihr macht. 

Bewusstsein für das eigene Handeln 

Das Prinzip ist alt und gilt noch 
immer: vom Einfachen zum 

Schwierigen…  Erklären, 
vormachen, üben lassen, 
eventuell eingreifen und 

korrigieren. Konstruktive Kritik 
spornt an, gibt Selbstvertrauen 

und begeistert für neues. 

 

 

Informationen vermitteln 

 

„Kein Tadel ist Lob genug!?“  - 
FALSCH! Loben gibt das Gefühl, 

etwas Besonderes erreicht zu haben 
und macht stolz auf die eigenen 

Leistungen! Es motiviert und hilft bei 
der Integration im Team und bei der 

zukünftigen Arbeit 

- Ab und zu auch albern 
sein und – auch über 

sich selbst – zu lachen 
stärkt das 

Zusammengehörigkeitsg
efühl. Und es macht gute 

Laune. 

 

Loben und Lachen 

 

Diskriminierung und Hass haben in der Feuerwehr 
nichts zu suchen! Der Jugendwart muss 

beobachten und gegebenenfalls eingreifen. Das 
geht nur, wenn er Toleranz und Akzeptanz vorlebt. 

Toleranz vorleben 

 



Der Jugendfeuerwehrwart als Vorbild 

Mit freundlicher Unterstützung durch „Lauffeuer – Zeitschrift der Deutschen Jugendfeuerwehr“. 

  

Junge Menschen wachsen an ihren 
Aufgaben und brauchen Vertrauen 
von ihren Ausbildern. Jugendliche 

brauchen Freiraum für eigene 
Erfahrungen und Experimente. 

Verantwortung und Vertrauen 

 

Ein Ziel vor Augen bietet 
Orientierung und motiviert. Teil des 
Großen und Ganzen zu sein und 
zum Erfolg beizutragen fördert 

Zusammenhalt und vermittelt ein 
Gemeinschafts- und ein gutes 

Gefühl. 

Orientierung und Organisation 

 

Der Ton macht die Musik: 
Jeder macht Fehler, nicht alles 

geht glatt. Dabei respektvoll 
Kritik zu äußern sorgt dafür, 

dass gemeinsame Ziele auch 
erreicht werden wollen. 

Respektvolle Behandlung 

 

Jugendwart ist man nicht nur in der 
Ausbildungszeit, sondern auch 
nach „Dienstschluss“. Denn die 

Jugendlichen sehen euch auch auf 
der Straße, in der Freizeit und im 

Privatleben und beobachten wie ihr 
euch verhaltet und was ihr macht. 

Bewusstsein für das eigene Handeln 

Das Prinzip ist alt und gilt noch 
immer: vom Einfachen zum 

Schwierigen…  Erklären, 
vormachen, üben lassen, 
eventuell eingreifen und 

korrigieren. Konstruktive Kritik 
spornt an, gibt Selbstvertrauen 

und begeistert für neues. 

 

 

Informationen vermitteln 

 

„Kein Tadel ist Lob genug!?“  - 
FALSCH! Loben gibt das Gefühl, 

etwas Besonderes erreicht zu haben 
und macht stolz auf die eigenen 

Leistungen! Es motiviert und hilft bei 
der Integration im Team und bei der 

zukünftigen Arbeit 

- Ab und zu auch albern 
sein und – auch über 

sich selbst – zu lachen 
stärkt das 

Zusammengehörigkeitsg
efühl. Und es macht gute 

Laune. 

 

Loben und Lachen 

 

Diskriminierung und Hass haben in der Feuerwehr 
nichts zu suchen! Der Jugendwart muss 

beobachten und gegebenenfalls eingreifen. Das 
geht nur, wenn er Toleranz und Akzeptanz vorlebt. 

Toleranz vorleben 

 

Der Jugendfeuerwehrwart als Vorbild 

Mit freundlicher Unterstützung durch „Lauffeuer – Zeitschrift der Deutschen Jugendfeuerwehr“. 

 
Was der Jugendwart vorleben kann: 

 

 

Alkohol, Drogen 
und Zigaretten 

haben im Umgang 
mit Jugendlichen 
nichts verloren 

 
Mit gesunder 
Ernährung 

kann auch ein 
Jugendwart 
Vorbild sein 

 

Umweltschutz geht 
auch die Feuerwehr 

etwas an 

 

Smartphones 
können bei den 

Diensten ruhig in 
der Tasche 

bleiben 

 

Schimpfwörter, 
Beleidigungen, 
Anschreien sind 

nichts für 
Jugendliche und 

Kinder 

 
Ordnung und 

Sauberkeit geht 
die ganze 

Gruppe an, auch 
den Jugendwart 

 

Ehrlichkeit heißt 
auch, eigene Fehler 

zuzugeben und 
Kritik einstecken zu 

können 

  

Pünktlichkeit und 
Zuverlässigkeit sind 

Vorbild gebend für die 
Jugendfeuerwehr-

mitglieder 

 

 

Ordentliche 
Uniform und 

saubere Schuhe 

 

 













Durch meine Unterschrift verp�ichte ich mich zur Einhaltung dieses Positionspapiers. 

Ort:     Datum:   Unterschrift: 
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